
WltSvttvcan

9 ? o . 16 . Samstqq dm 19 . Januar 1S6L

Die polizeiliche Verfügung , wonach bei Glatteis täglich vor den Häusern
gestreut werden muß , wird in Erinnerung gebracht .

Wiesbaden , den 18 . Januar 1861 . Herzog ! . Polizei - Direction .

______ ,__ ___
v . Rößler .

mm a ) c Lui itkfaiiiumudhuiq .
Mittwoch den 23 . d . M . , Morgens 9 Uhr anfangend , kommen in dem

Wiesbadener Stadtwald , Distrikt « ahnbolz 2r Tbeil :
6 birkene Werkholzstämme von 58 Cbfß .,
1 ’ /« Klafter buchenes Echeikbolz ,

10 ° l/i ■ „ Prügelholz ,
Ilg 20 *

« „ gemischtes „
4475 Stück buchene . - , , , „

. rchuftn 6 0 . gemischte |
3 Schuh lange Wellen

öffentlich meistbietend zur Versteigerung .
Wiesbaden , den 18 . Januar 1861 . Der Bürgermeister .

__ _____________ ____ _____ __ 811 ch e r .

(5 o n I ht .

Wiesbaden , den 1
670

Betamlkmartmua
tot IS . Februar d . I . Nachmittags 3 Uhr lasten Fran Bathasar

Wilhelm Schlidt Wlttwe und deren Linker dahier Die nachbrschriebenen
® r ^ ? U

«
e

« T 3Hale in hefige « Rathhause versteigern :<ei (to .xT'co . r/tih Sw .

NH l z e n .
Heute Samstag den I j . Januar , Va mittags 9 UKr ,

Vergebung von Cbmffee - UnterhaltnnqS irbeiten vei He >zogl . Verw - Amte
dahl r . ( S . Tgbl . Ro . 7 und Ro . 3 . ,

l ) 7147 46 45 Acker oberm großen Hainer zw . Heinrich Wintermeyer
und Marie Eleonore Stuber , gibt 10 */ , kr . ^ ehnt -
annuilät ;

2 ) 7 ! 49 56 46 Acker im großen Hainer zw . Christian Bern, « und
Herzoglicher Domäne , gibt 12 */« kr . Zehnt « und*' t / i *r GrnnDztnS - Anlluttät ;

3 ) 71 0 92 29 Acker ober B tderSbau nstück zw . F iedrich F ir und

. . HUWltftWi friedlich Bourbon « - , gib . 20 '/ , kr . Zehn . nlluinv ;4 ) 7lo3 46 1 Acker in » er Schlink zw Herzog ! Domäne und
B ' lenttn Rostet lr , gibt 10 *

« fr . Zehnta . nu rät .
• Januar Im 1 . Der Bürgernieiuer -Arjunkl .

‘ « ■ » b - « » " d - « - sÄ >'> L » s - mmenk « nft
/ c ö • ?               Der Vorstand . . <>7
isln rtlnderschutten ist zu verkaufen Lonrenberger Egaustee 9 . .125



Glace - und Buckskin - Handschuhe
sind eine große Parthie zu billigen Preisen auSqesetzt bei 613

Lanagaffe <8 , Emma Galladee , Sanqgaffe 38 .

Thce

Lotto heule Abend ^ ei
158

— '—
ml ji

Blum . g ? efefletflflge . l

Em wenig gebrauchter Schraubstock ist zu verkaufen . Näheres in

der Erped . d . $BL , . . ..     687^
Weingrüne Faß zu ein und zwei Ohm werden zu kaufen gesucht . DaS

Nähere in der urped . 688

। In Folg », direkter BegieKunge » und Sorgfältigster » art * ; [
, wähl ist dasielbe stets mit den beste « und frischeste « Lua »i > - >

* raren versehen . . lö <51 « Mtu -L . 81 nvi | !

Friich aneiefomm . ne holländische Häringe per Stück 3 fr . und

A * QuerfeM , Langgasse No . 24 , !

empfiehlt fein ( sormalS - Sergnuuin
’
sches .) . £ ager in — j

. dl all

Sardellen per Pfund %4 fr . bei a . f ? v A iv - ui !

GottL KadeecK Friedrichstraße 8 . « 85

Fromage de Brie und Nenfchateller Käse (Bondons )
biü ' gü bet Ehr . Ritzel Wittwe . 6 ' «

kleiuvs
mit schönem Garten , der 30 tragbare Kern « u . Steinobstbäume

und ein Aebengelände hat , ist zu verkaufend MH . Erp . 7 419

Ph . Diefenbach , Metzgergasse 10 , empfiehlt sich im Ausbefiern und

Lendern von Herrnkleideru . Auch kauft derselhe getreue Klejtzpk , L83

Ein iu frequenter Lage telegenes . Haut » nebst rentablem

Geschäfte ist zu verkaufen . Das Nähere $u erfragen in ttt

Erped . d . Bl .
' 584

"

.
7

" "

! Gesucht ( £

an Geschäftslocal mit großen Arbeits - Räumlichkeiten ,

Magazin und bescheidene Wohnung , wo möglich in

Sieben - oder Hinterbau , verbunden mit einem ^ ntcht

allzu großen AussteUungsraum ( Laden ) nachvom

in einer frequenten Straße . „ »

Offerten besorgt die Erpedition unter der Chlffer
D . B . No . 689 - W

E » S Sporn bei F . ( ! . Wiiliii8 . -

7 Golbqasie s zwvr Stiegen hoch sind reine HoÜändcr Kanarirnbvgel
zu verkaufen .

-r uz fi - « v »



Morgen Sonntagj . . .»

Musikalische Unterhaltung
1

I73

ros

röi ) hiitt 'tt

‘ TTnnrr

nidn >#n £

; t E « ladät erfiebenft ein 1
’ HO r . . : »5* • _. <

-TT---- r—

• n -nh <bJ

Anfang 4 Uhp . 7 . i7ii
’"

6 « r
■rtn ? ■. In ' - JPÄ . Störkeik r

IZBamm to ^ 6 <p , Bd unserer Receptnr dahier , poch
'

smmer Güter Mch dem
alten Wiesbadener tyfiflfaaS , tpelched s^ anM

'
Zß Hahrew in ° nsch,Btock .

und Laqerbuchern qdt nicht mehr vorhanden
' — '

. Md nicht Mch dem leit
7 Jahren allgemein gesetzt rsygeführpn .Metermaß . verpachtet ..

' ' ? T

»hvilsdunovT , l - iu * $8y * ry Dcronymett , q 7

mmncne, "

diiotrdvl ?

8unserer Receptnr dahier nod ^ immer ® üter n

Ww
------

und Laqerbuchern qar nich >

S Der Unterzeichnete beehrt sich zur öffentl
'
chen ffenntnig , n Bringen , D

8 daß sich fein optisches kager bis zrtr t ^ üffaunq des Ladens in K
Q kduer Mphngigg , Burgstwße Ro . Bd - Etags , Befindet , und -em - K

Ang nschwäche Leidenden seine schon seit Jahren rübmI,chstW
S anerkannten LonservatlpnS . Brillep in Gold -, Silber - und Stahl -. Z
MWttfSffWM

' ttlU - lttU fHfbi # STl ' lff Hhl » » . , J 7 ) 1 nfj |
sk Außerdem besteht das Lager in Lorgnetten and Pinc - nez in K
ö ® olb <, SMrot - Aufaff « Mn für Hexen « ud Damen , ein . Z

Z Sorten FlüssigkeitSwaagev , Badetherad Meter in Glas , Hol , und H
HrWinfillKkr« fi -ch». , n, ! '

Hlrio » 4u tlr > -r -, L

W7 R , paeattkre » an Barometern und optischen Gegenständen werdemI
U auaermmmen Und pünktlichst -bekorat .

-------- - ~ — — ------- 7, ®

. mME E 6
Moram Sonntag

.Fhi ^ ehiiEtei ' liahnii ^ im Burgersaale ,

wozu freundlichst einladet

4n '» 4 ! ? vprittt -ti Hjteser .

^ Heute . MaM < erit » WM Tan ^stonre . , -(1 . D; o -Tf
'

~ ~
             PH - Schntidt , Musiker und Tanssehrer .

1 - ■■> .. . * -- ...... 1 ~ * ”* ' '1“ 11 ■ ■«•■

WV H-hi » ' t » ii 1 ntlo ^ tn » llemWck Knyel ^ -A
" Itf V ' ">> II t H , Ii ;_ ---- ^T~ ----- -------- --

?:
« i « rfc | iriiiiK von Hawaii .

ni ? m ' i >d , ' Mnutag den SO . Januar 1861



697

Zn der L SfFellenherg scheu Ifof - Bncbhandhing ,
Lan -aaise 34 , ift soeben eingeiroffen : i k ; :

Des alten Schäfer Thomas z
feine zwölfte Prophczcihmig für die Jahre 1861 u . t ^ 62 .
* m s >oK ,vvI6Y rti fiiii ; Preis 4 Fr . ’ J « ' «

' nihoS .e

Ter alt - ( ckäfer Thomas verkü ' det anks Neve eint verhananißvolle

3ufnnfr . f eine ii !rrph ' reihnno » n werten rnie eie früheren rnrVab ' htitwerrtn

Koppelt hlellfiiniifzel ' Tiiiklur und Od .

Tinklur per Fl . 1 fl . 45 fr . — Del per Fl . 36 fr .

Per hinten daö Ausfallen t «r Haare und besckaffl einen qefnnben Haare
wnckS fiter und ohne alle Kefabren . — Bewahrt durck einen glänzenden

Erfolg , unterstützt durck Aeugnifie und dnrck den Namen deS Perfertiger - ,

Henn Friedr . Mayer , Apotheker und Chemiker in Heilbronn , der als

tudjtker Chemiker längst rühmlich bekannt und jede Permuthnng eitler

Markts - reierei auSsckli ßt .
Tie Niederlage befindet fick in Wiesbaden bei

709 Fr . Tümxnel , Friseur , TaunuSstraße No . 22 .

find eingetroffen bei E . Habn am Ubnburm . Ka6

Montag den 21 . Januar im Saale deS Herrn Eckerer , woin ergebenst einladet

Ph . Schlott . Tanzlehrer .

In der L . Schellcnberg
'
schen Hof - Bnchhandlnnp ,

Langgaste No . 34 ist vorrathip : 474

ß Heidrich von der Sorge , die

praktische Weinprobe .

Finaepzeiae und Raihsckläge für Winter und Weinhändler , sockle anck rat

SILf t , ffethrmeifier , Aastgeber und Weintrinker , enthaltend eine reickbaltig «

Sammlung erprobter und bewährter Crf hrunoen / die Güte igib Haltbar feit

p,S WeineS zu erhöhen
'
; den Srankbei en iwd sonstigen Zttsälltn deS WeineS

vorinbeuo . n oder dieselben lckn - ll und fiter , u heben ; - Cntblllnnq aller

R ' geln und Porlheile , welcke bei der Porricktnna der Fässer , bei ' m Ans »

Nack « und lieber füll en , Abziehen , S -l wekeln , Scköiwn und Miscken des

Wein . S , sowie bei ter Nack iirnng deS sogenannten BoiqnetS der Weine ,

bei d . r Fabrifarion ter wcusiiend ( n Weine , bei der Bereitung der sogenannten

W - iniii ctnr , e fier Arten Lurns - Weint « . s. w . zu bdackten find ; NackweiS

aller hierzu rotlwerdigen Apparate , sowie onck deren ntnefie Gmftrnitftmen ;

gerane Ai gäbe ter rvrerläßigüen PrüiungSweisen des WeinS sowohl
'

aus

Qualität , als auch auf etwaige Perfälsckung rc Mit 5 Tafeln Addilbungen .

____________
Mebeftet . 5 i fr .

__

taffe Ne » Wer ; - * « T

Morgen Sonntag Abend _ _ _ _ __ _
Kostboeuf mit lllararoiil ,

Kitzinger Bier in Fia ' chen , Frankfurter Bier im <NlaS ,

woin »rge - enn einladek Konrad Rodc . üUir6 ° 5

Srlicllflorhc



dnit nilbimr -z . . - i n Stellen - Gesuche .
Ein braves Mädchen , welches sich aller Hausarbeit willig unterzieht und

kochen kann , fintel e ne dauernde Stelle . Näh . « rped . .
Kranz t „ iro »weiten € trtf wird ein draveS fieißigeS Mädchen gesucht . 700

Em « perfekte Köchin , sowie « in Laufbursche , der die Hartenwirth *
schäft versteht , werten gesucht im Berliner Hof Schier . 705

Eine perfekte Köchin sucht eine Stelle bei einer Herrschaft und kann gleich
eintreten . Näheres Erped .

'
706

Ein reinliches Mädchen , welches Drißzeuanäben kann und englisch spricht ,
sowie auch Hausarbeit unternimmt , sucht eine Stelle , am liebsten bei einer
Herrschaft . NäbereS in der Erped . 707

Ein Mädchen , das kochen und die Hausarbeit verrichten kann , wird ge «
sucht und kann gleich eintreten . Näh . Erped .

1,1y 4 «0
Ein bravrS Mädchen wird bis rum Februar gesucht Nerostraße 10 . 669

I tov Köchin gesucht .
8ür ein Mädchen von aesitzterem Alter , welches im Kochen erfahren ist ,

und über sein frübereS Betragen befriedigende Zeuqnisie vorzeigen kann ,
weist die Erped . d . Bl . eine gurr Stelle nach . Eintritt rum 20 . d . M .
Uder bald darauf . 558

Ein Mädchen , welches die besten Zeugnisse besitzt , sucht « in « Stelle als
Hausmädchen und kann gleich eintreten . Näheres ln der Erped . 708

3er Dornahmr einer Prkvaterbvertherlung von größerem Umfang »,
vornehmlich in Eapitalien und Werhpapieren bestehend , wird ein

Fachmann gegen gute Vergütung gesucht . Offerten unter Chiffre V . H .
bei der Expedition . 698

Verloren
"
T -V

1 Brillst in braunem Futteral . Gegen Belohnung abzugeben WilhelmS -
stroße No . 14 .

. ........
<j « s

Annonce «

Ein in allen Geschästsfächern durchaus bewan¬
derter junger Mann bat noch einige Stunden des
T «' ges mit entsprechender Arbeit auszusüllen .

Offerten werden unter Chiffre A . Z . poste restante

Wiesbaden franco erbeten . 674

Lehrlinttsgrsuck » .
n - Ein braver Bmscht , welcher kie Seifensiederei und Lichterfabrikation er ,

l«ri >tn will , kann unter gfnfiigfn Bedingungen bei Unter zeichn , tem in di «
Lebre treten . Job . de La « p6e , Geisenheim . 595

Ein Junge kann daS Buchbindergeschafl erlernen . Räh . Erped . 519

Für ^ pen < ler «
Ein tüchtiger Spenoler findet dauernde Beschäftigung bei der Tirection

der GaSbeleuchtunaS - Gesellschaft dahier .
'

___________
« 75

1 « ,000 fL sind im Ganzen oder getheilt in hiesiges Amt auSzuteiben .
Näheres in der Erped . d . Bl 490

Louise np latz No . 2 ch eine Wobrung , bestehend aus Salon , 4 Zimmern ,
1 Eabine », Küche u . j . w . , zu vrrmirthe .i und mit dem 1 . April 1. I .

•*” 6 “ !7* * V * « » 1,8 .f» a wiutM ( t tztzM



TtTTT
TmIG

16 ) Philipp Möbelhim

iin
itrn

Zoharn Philipp Bücher non Hirerotir ~ ~ — 7-
• lf ' rT » Tf .a ’

t <r> f » » -OTnt . ») Philipp Fehr Vbn flfrtfbaNn . N) SbriftuM ' GchetliÜr

jai
») - Unelch « >tz. l d - l. i 4 ) « ut4ää ;t» MMu * «V-'^ US » 1, VM W ™ * *

gtt | das . 7 ) Theodor Maurer das . 8 ) Prodator Ludwig Shrmg das . » )

Näh . < ryK .no Ai ] . nvbii ■'£ n .' ^ O

Viaikst ' ße Po . 4 ? iftein oeniiip ' bvr <g zn verm ^ tbet ' . ^ 0 %

14 ) 0>arl ltalb von Wi >jhMrih i

von Vieth ad en . 17 ) Heinrich . .
I» ) 2 »h4nn S » ° »q tote

( » nfferiittn «BerwflnMwt nnb ffrevnden hiermit die träurlgchN ach richt , .

daß eS len , Allmächtigen gefallen I nt , nniern Gatten und Vater nach
längeren Leiden « estern nm 4 . Ühr M sjch ! » rufen .

IA> „ . . Jtlm SEiifl von Laufenselden .

_______ ___ _____ _____ M ) Waltkk 'MhhItch VÄ Bommer sheim ) ll )
*kb Philipp Schmitt 2r von Beuerbach . .22 ) Wilh -l » fq »pd «l vrn .zqftadd ; « jr » ud4,jtz

Etrrnberg r von .tktorpenheiMT ^ ^ t ^ ^ nwnLerber - von ' Wrnfei ^ 5 ) Ioh »nn Baum , r rwn

« wWa » as <) Philipp Bmier ^ von Uüreröfgs . F -' « - » '

» 8 ) Be <nbard Langer von Hallg , ten . 29 ) Joh . PH .SiMmqsch,T ) l7,M >»-D « rst >,qv . rf 30 )

Ö ^ r « Rh, » « streße t - e -sp , fetotWohntmq , t Zivunr , 1 « aynde it „

zq verniielhe » . Näh . Srped . rt : chilmö ' E

lWe ^ Iei ^ e sreu,chliöe WolHnng, . ^ Zimmer nedstZnbehöx flVteilriftnjt
v Hom i . April an >u rmniethen . Näh . Erped . . naitiö ^ ^ rrSchÄ
In einem schön gelegenen LanttmnK steht « nr -$ Pphumq ^ nr fr ^ ntntnrn

. mit , allem Zubehör m 5 b li r ) öder tffrtn öd 11 r l zu vermiMn .„ ES

^ fs - tmitd abVr ällch daselbst ' s>- Zimmer nißblitt ’uttb nth aprm herskden
abgegeben werken . Näl ) . Erped . l ---- — 1205

Ein wöbliiteS Zimmer msL ftlpiifttt HdlösvhsMd >hrweise zu yermielhen und

Leizeichn ' ß der ® driWffntik . fÄr bitSNfUti | dk » I Quartal » 1861 .

I . . H « uptgeichw - "
rnV

"
/n bbr Weil 2 ) Johann Lein ,

et » FnitdiiL
'

don : » ) ! K ' <ir <r ücrt LövEerji . 4 ) M,nrt » » uchek - von

« auhi 5 ) R « ifb »i» jtägh -nrt w ® ireh »w » > Wchaej Beihesiii, ^ ; vonIAudf ^ O .

SS » « * W

Wen Fre « ztbW,nnd Bekaturfen ^ ^'Men ^ a )üs feine , bt #

sondere @ inlfitunq , nnefonimen ist , zur fienmniy , daß tie Beerdigung
. beS^ Mericiuair ^ hS Dr . Zai » heule Mittag 5 *

A UHVsistWzst ^ t .

Wieeväven , deal V ^ Iänu - ^ l ? nL : , lv - p
. jf UJfl DiUHiMterbliebenen . 704

ij rriirinhi »ncha 'H ml hechirrn twlR mir - ! g »hn rraet n ^chöstuk nii lifR

i Hhi — H H— lli> >>» , »»> , MMi» W >» 4l« » « WMiMWMMM »

. .... ..... —

Um stille FheilnaKme bitten - 5 * ** »
'
- »-i ärk

Msöudere - i e
' ffeiii ' aiWi mldistrenhdetOhlö Nachricht ,

b -' st die .,H ^ iwsr EMchsWt
stnr ^ iiO ntrni mtaTtt n ^ 3

Eo könneii jtrifa ? Echstlfi,Host '
t

Licbts Grrtchw ! ’

Wir fltatnliren Ihnen zum 6s . @ ebnrt » hn " ^ " 1 «
* ? * ? ? ' «

‘ ' V >

X - ^ . 1
.........

Pi « K» » b » . „ ,
" « S ° »



th £ »stchän rl tmi . 1 * *» ilM , « mi0 ^ ,7
•

M̂ ntli © ni « tun (huo ioj $ <6 ' / $ * ^ a .K Wu . j *̂ ' l nhihmput -bildir . ■>/ bin ;

« » * * * * 1» » rbcftfn ittfb
'
fit ' fdfmiDfntfl ^ rrtnd -

inJtflB » eiter ; „ denkt Ihr denn nutt pttbeiltn über dies oder das in der Weit»ßüchchv nuw tun nnvit ,nid th ® >i< , u » pi . bipb, , ., . .. ■•_?<

uns die Zett Ni » , kostbarer
se . ai « um sie da, « , .. verschwenden ? -HeMiki « kommen nur dann , wenn man’ * * * • ju - <h « n hat ; ISSiigkeri Mir fie M Wem keine Zeit Vmi Nachdenken

S*? , !TT wie Maendünkel R îd nn !
Mißgunst fern Dadurch giebt es denn auch keine © eieren (»eit tu Zank und Sireit

« W . w . ls . Mm . In « , ! « « « M » Wi MW » MK « S
» nd Reue .» l « u nrnirjinifunfi um adi nch . rm ,tuw ; « nnnf

Andächtig batte Springinsfeld »« gehört . Ais die « m . ife nun Wieder gehen• to » « te , ®at et sie dringend , nv » »ü bleibsn , imb Krsprach ihr Zehnfach alles einzu
bringen , was sie ver . aumen werde . - , ;

4

. . . ,
" ^ ' ° im Schoosie der allgemeine « Tbatigkeft . inni ' . .en des qemein -

fchaktttchen Wirk - nS , wohnt der » riebe ? fing er . „ Hast Du wahr geredet und»ttubk n chis Euer bescheidE , ,it >elaennützstseS Glflch ? « n W : >4 , i
„ Wir sind stets zufrieden mit uns seihst ,

- etwlrterte die Ameise , undSprsttg -
«M - fedtz nih ^ ftttryl -ill 7,4 ni — ,tdistn ; r .-oo 8 ■>)) <, fii m n - dn « | cunTin, “

a
" U -b tt , Eure Co, - nie ausnehmen ? Fleißig und ohne

Zaudern will ick bei Euch ausharren , Eure Ä , betten . heilen und (Sn » beistehen m(Suren Unternebniunqen ; demi fo nur kann ich von meinen schmeirlichen Erfahrungen
wieder ganz gesunden ! ' .

"

„ Dazu mu6 die ganze Gesellschaft ihre Einwilligung und die Königin ihre
Zustimmung geben, ' bemerkte die Ameise . „ Zwar zweifle ich an beiben nicht , aber

! chge
"

hen
$ U tlt ^ " Mngtn , welche Dir gestellt werden , wohl schwerlich

„ Welche Bedingungen ? "
frug erstaunt Springinsfeld . ü ' rSnoW

„ Die Erfahrung Hal uns bewiesen, "
entgegnete die Ameise „ daß unsere

Lebensweite ort auf ben erst . « Blick anlock , und gefallt , während sie wach und nach
Neuheit verliert und für denjenigen , dessen eigene Beschaffenheit ihnnicht dazu treibt oder den Sie SiothweNdigkett daran seffistt , unerträglich und ftÄfe

brnffifl wird , so daß er sich uns sobald aiö möglich »u entstehen such . Das hatuns gelehrt behunam zu lein und uns mit gioper Vorsicht vor dem Beuch eweS
Vertrages durch ttss - lnde Bedingungen sicher zu stellen . Du bist groß .. uv kannstunS von bebeufenbem Vorthei ! sein ; aber Dein Springen taugt nicht be > der Arbeit

1̂
nt,

^ anm '
$

ZtfclaU1
!n6

^ 1, fd,,dl au6 uuwier Gemeinschaft tortiraani . ohne daß
fclr ? *f hauen , Dich zu strafen . : Die riesigen Beine hindern Dich ohnehinbei der Arbeit und stehen Dir üderdieß gar nicht gut — “

„ äJhine Beine, "
unterbrach heilig rsznint Sp , inginSfeld die Svrecherin

„ meine il ' onen langen Spriwgdoine stehen nur nicht gut ? DaS ist das erste Mal
'

daß man mir das lagt * 1 '

Aw „ wir »Horden nicht , int I werden . Du fährstWr auf , nenn ich nur Mil Worien Deine laug . , , teilte a, . greife , wie '
könntest Du

Dich gar dazu verstehen , ste Dir abne |».m »nlMfliUlJMt * .
„ Abnehmen lafi

'
cn ? Meine kostbaren Bru . e sollte ich u ; ir abncbm n lassen ? "

tir . e HpliiiginSfeld . - 11

. . . . » 9 ?
UJ Bedingung werden wir Deine Ausnahme bei uns be

schtteßen ; ver sehte ruhig und tal . biü . ig die « meist , „ denn nur dieses Mittel macht» lch uns unschädlich und sichert uns vor dem Bruch des Vertrages "

„ Soldje Bedingungen, " sprach hi . r uut .starker fester Stimme Springinsfeld
'Sn 5 " ' Riffen niemals emgehen ! Zum Krüppel zu werden und dann al¬
armselig krlechender Srlare Euch mein inngeS Dasein su oyferii , dazu bin ich nicht
geboren wordenchnd in die Welt hinaus gegangen ! Sterben würde ich vor Jammer



Dttb atenb , sollte ich ein solch knechtische» Men Wen , und die nächste Zelt würde

mich vergeblich verzweifeln sehen . Wie konnte ich Thor auch nur den Gedanken

fassen , daß solche Geschöpfe uneigennützig denken könnten ! Ihr habt keine Seiten «

schäften , aber auch kein Mitgefühl , denn die ungeheuerste Selbstsucht verdrängt jede

Empfindung und ihr schaut gleichgültig auf die Welt bin , wenn nur Eure Borräihe

gehäuft sind . — So ist denn also nirgend » Aufrichtigkeit und Uneigennützigkeit zu

finden ! Alle Welt ist verblendet von der Verherrlichung der eigenen Neigungen

und wahre » Wohlwollen ist ein Wahn ! O , schaale » , abgeschmackte » Treiben , wie

falt habe ich mich an Dir gesehen und wie freut tg kehre ich zurück in meine

friedliche Heimath !*

Mit diesen Worten sprang Springinsfeld ohne Aufenthalt und ohne umzusehen

zu seinem Vater zurück , welcher ihn mir Freudenrhränen empfing , und alle « auf bet

um ihn zu erheitern und seine Wiederkehr zu feiern .

„ Nun , mein Sohn,
"

ftug er ihn , ,,wa » hast Du erfahren , und wie ist e» Dir

in ter Welt ergangen ? "

„ Ach , Vaier,
"

entgegnete ter Sohn , „ ich bin herzlich froh , daß ich wieder

zurück bin . Kennen lernen muß man die Welt , da » ist wahr , aber glücklich der¬

jenige , der zuletzt weiß , wohin er gehört und dann von dort au » auf da - thörichte

Treiben Hinschauen kann . Von Weitem sieht Alle » gar schön und lieblich au » , und

wenn man sie reden hört , so ist alle » vortrefflich , — in der Nähe aber ist e « ganz

ander » . Die Einen opfern alle - dem Schein , die Andern alle » dem Besitz ; wahren

Auflösung des RLillikl « in No . 10 ; 6 t a m m t a f e I

Wiesbadener Theater .

Heut ' Samstaq : Hamlet . Irauerwid in 5 Men von Sbeake «peare

Morgen Sonntag : Hubert und Bertram . Posse mtt Gesang tn 4 Men von

Räder ' ■ —

Räthsel .
Vers bin ich zur Hälfte . zue Hälfte nur Tand ;
Snätl ft du mein Ganze «, so hast du Verstand .

Kür bu Notbl rdenden de« Westerwalde « ist bi « zum 17 . d M . bei mir eingegangen :

Bon Piitaliedern de« Bürgerverein « aU‘ erste üollecke 5 fl 3 ft ; den ® 4üleru meiner

Handel - . und Gewerbeschule 39 fl . 30 fr ; Hrn ti . Br . 7 fl . ; $ <n . Dr . I ff ; Hw .

6 ih . I fl ; Hrn « ® . 5 fl . ; tHat >. Br 10 fl . ; Hrn . Red . 3 R nfl : Hrn . H . P . 3 fl ,

Hrn . H . » . 4 fl . ; Dir « R . i fl ; Hrn A W 1 fl Im Ganzen 80 fl . 83 fr .

Gott segne die Geber ! l^ r . 3 . W S <t i r m .

Werth habe ick nirgend » gefunden . "

„ Siehst Du .
" sagte der alte Heuhüpfer , „ habe ich Dir ' - nicht immer gesagt ?

Aber Jeder muß da » eben selbst au sick erfahren .
" —

Von nun an verließ Springinsfeld seine Heimath nickt wieder . Al - bald

darauf der alte Heuhüpfer starb , erbte der Sohn dessen Besttzihum und fühlte sick

behaglich und zufrieden .

Später al - er älter und Familienvater geworden war , erzählte er man » mai

von seiner Wanderschaft und gedachte dabei der Ameise und ter Eivechie ; am

liebsten aber der Grille und ihr s lieblichen Gesänge - . Gewöhnlich pflegte er bann

am Schluß tie Worte hinzu zu setzen :

„ Da - Beste wa - ich mit nach Hause brachte , war tie Erfahrung , daß Jeder

sich in seiner eigenen Haut am behaglichsten fühlt und wenn man da » einmal so

reckt klar eingesehen hat , bann kommt einem nicht » mehr in ber Welt rätselhaft

ober unerklärlich vor .
"

'
Gold - Course . Frankfurt , 18 Januar .

Pistolen . . . u fl . 34 -/, - 3 » ' / - kr . Pistolen Preuß . . . 9 « » 7 - 56 ft .

Holl . 10 ff. Glücke 9 „ 39 - 88 . Dukaten . . . . 5 , 29y, - 2> ‘/ > ,

20 Krc « . Stücke n . in */ » — 17V » - » ngl Sovereign « . ' . 42 — 8 -

Hierbei eine literarische Beilage der _

~ ~

" * L . Schellenberg ’schen Hof - Buchhandlung .

fHieeder eine vetlaae )
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Samstag ( öeilagc zu No . 16 ) 19 . Januar 1861 .

_ Gewerbeverein .
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Bedeutung der Arküt
1 Münzel über die volköwirthschafrliche

/ 5nnen eingeführt werden .
Wiesbaden , den 17 . Januar 1861 .

*

Ü Derzogl . Aassauische fl . 25 Loose
6 fr . 2 » oo .
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( affe Schiller .
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Uchen Publikum durch ausgezeichnete 6tidfennnbtoÄ *
tmem v " ehr -

Hause bestens .
^ ezela -nele ^ .pegen und Getränke m und außer dem

« Äta ’J ? staTÄ " * " ' * • «
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Der Vorstand . 123

m Generalversammlung
^

M Berschonerunas - BereLns
3 « r ^ >ahme der Wahl neuer RorstandSmitglieder findet

•
= ? ä ~ Z

,iS
' 15 - :

"

433 5 > «*f ,s «. , = m „



Aufruf
zur Gründung eines die Zwecke der Gnftav - Adolf - Stiftung fördernden

Franenvereinö in Wiesbaden .

Scnntofl den 13 . d . M . hatte sich in Folge der hierin vom Vorstande

de - G . - A .- VereinS erlasienen Auffordernng eine große Anzahl von Frauen

und
"

Jungfrauen Wiesbadens zu einer - vorläufigen Besprechung über die

Gründung eines die Zwecke der G .- A . - S ' iftnng iördernden FrauenvereinS

zusammengefunden . Tie unterzeichneten Mitanwesenden sind von der Ver¬

sa » mlung beauftragt worden , die weiteren Schritte zur förmlichen Eon «

flituirrtnq deS Vereins zu veranlassen . ,
WaS die Nothwendigkeit , den Zweck und die besondere Thatigkett eines

solchen FrauenvereinS anbelangt , so müssen wir unS auf die uns hierüber

in der Vorversawmlung gemachten Mittheilungen deö Vorstandes beziehen ,

find aber gerne erbötig , denen , die fitb darüber genauer unterrichten wollen ,

persönliche Auskunft , n ertheilen . Wir selbst haben unö davon überzeugt ,

daß wir nur einer Pflicht nachkommen , wenn wir nach dem Vorgänge von

mehr als 50 Städten , auch in Wiesbaden zur Gründung eines derartigen

Vereins auffordern , und laden demgemäß die evangelischen Frauen und

Jungfrauen unserer Stadt zu einer Versammlung auf Sonntag den 20 .

Nachmittags 3 »
, Uhr in das große Lehr,immer der Marktschule ein .

Wir dürfen auf eine um so zahlreichere Beiheilivung rechnen , da in dieser

Versammlung der vorgelegte Statutenentwurf berathen und darüber endgültig

beschiessen , und zugleich der Vorstand gewählt werden soll .

Auguste Wilhelms . Louise Bickel . Dorette Fritze . Emilie

Käsebicr . Adelheid v . Massenbach . Clisabethe Philippi .

Wilhelmine Neichmaun . Christiane Schlemmer .

651 Cmilie Schultz . Margarethe Weygandt .

Die rühmlichst bekannten

Dlwaw
'

iürm Drust - Caramkllen
von JPefer in Cöln ,

Hoflieferant Sr . Majestät des Köstiqs Wilhelm von Preußen ,

welche sich vermöge ihrer vortreffllichen Wirkung als kräftiges Hausmittel

gegen Heiserkeit , trockenen Reitz « und Krampfhnsten , Halsübel rc . bewährt ,

sind nur allein zu haben , das ganze Packet » kr , das halbe a 7 fr ., bet

654 .   A . Querfeld , Langgaffe .

Xu verkaufen :

eine Partie trvckneS Holz , bestehend in Eichen - , Buchen - , Birn - und Nuß -

banm - Dielen verschiedener Dimensionen , bei

t fl2  Peter Rehm tn Eltville .

Eine große Auswahl Talmi - ObrkHten ,

die ick Tragen so gut wie Gold sind , sind billig zu

Haden neue Eolonnade No . 35 . n ?

Lentmrische Hühneraugen - Pflästerchen
empfiehlt 3 Stück ä 1 ? fr . , daS Dutzend sammt Anweisung ä 30 fr .

165 Q , A . Schiöder , Hof -Frifenr , Sonnenbergerthor No . 2



549

171

in Bämmtlichen Sorten
her Handlung Ehinefischer und Osttndischer Waarm von

•® * T . Ronnefeldt in Frankfurt a . M .
an

. aef Unterzeichnetem zu haben , und nimmtbC
<̂ 6eJm ^ t5m {° f}cnfreien Besorgung entgegen .

ein ^ ha ^E ^ " ^ te ^ c be8 Hauses in Frankfurt werden unverändert

August Roth .
untere Webergass « No . 49 .

^

bkchorie « von Chr . Neusch in Muwied und
von Chi Tram - lcr m Lahr m 7 < u . 7 « - er Pfund
5 Kreuzer der B,

'
ri < * dL

^ 0
----- ------ -------- Kirchhofsgasse No . 6 .

Getrocknete Äieferäpfell
bH

® Ärtr? f biUigste Material zum Anzünden

           t,r &
btutW ’ ct Un * err “ f,t y

H ' lhihrkohlen "

don bekannter vorzüglichster Qualität kgffe ich in Schierfltin zum blShtrlgen
billigen Preis ausladen . Für fro . Lieferung werden nur 24 kr . per 6
Malter mehr wie von Biebrich berechnet . ■ >

"

■     Heb . Heyman . süs

- 2 * 2L - Buhrkohlen
,

Qualität und Stücke wie direkt aus dem Schiff , billigst bei
- J - K - Lembach in Yiebrich . . 443

Terrine ® et Pates de fides Kras
aux Trnfies de Perigord

de Louis Henry ä Strasbourg
in verschiedenen Großen sind in frischer Sendung eingetroffen bei

_ ___
Chr . Ritzel Wittwe . 581

. . .
Frische Austern und Caviar

161 _ bei C . Acker .

Caviar und Neunaugen
 bei F . L . Schmitt . TaminSstraße 17 .



Druck und « erlog unter BerantWsrtlichkett mb * . Gchtllevd « r >.

Meinga « ( Mfenbahn ) . .
i Uhr , Morgens 8j Uhr .9

Rach « . 2j Uhr .Morgen « 8 Uhr .
Rachw . 21 Uhr .

Katholische Kirche .

» • . « 3 ! LV - s u6t .

sgSs ’ äÄ « «

Vnglischt V ° st ( ▼! * Ostende ) .

Nach « . 6 Uhr . Mocg . 8W ' ® U * tt4 '
R nahm « Dienstag « .

( via Calais . )

Morgen « 6 Uhr . Rachmittag » » i Uhr .

« » rav « 10 Uhr .

Aranzifische Poft .

Morgen « 6 Uhr . Nachmittag « 4 } Uhr
» 7end « 10 Uhr .

Evangelische Kirche .

2 . Sonntag nach Epiph . ? §

Vormittag » 9 ’4 Uhr Herr Pfarrer Sohler

fr " » '

Die Cafualhanblungen verrichtet in nächster Woche Herr Caplan Conrady .

Gefckäfts - Empfehlnng .

Einem verehrlichen Publikum die ergebene Anzeige , daß ich mich a S

ftablirt babe Indem es mem Bestreben fein wirb , aue m

W
nnl « WWt

* * * BdSÄr ,
6 <WH . « htwff - 60 .

Auch kann baklbft ein wohlerzogener Junge in die Sebre treten . ------
"

Serrnkleidcr werden angekauft zu den höchst moglichstenPrelft « .

K
«riefenbach . Webergasie No . 10 . 155

Taunus - Bahn .

Abgang von W ieSbaden . >

Morgen « 6 , 8 “ , 10 “ .
( 11 <° (Bxttnjufl nach Mainz .)

Nachmittag « 2 “
, 6 “ , 8 " . .

( 3 Uhr Ertrazug nach Mainz )

( 5« Ertrazug nach Saftet u Frankfurt .)

Ankunft in Wiesbaden .

Morgen « 7“
, S“ , 11 ’ ’ .

Nachmittag « 1“ , 2“ 4“
, 8 ‘ , 10 .

Rhein - Lahn - Bahn .

Abgang von Wie « dadon .

Morgen - 8 , 10 ' ". - i
Nachmittag « 1“ , 3» 8” .

Abgang Rüdesheim n . WieÄadm .

Morgen « t60 , 0“

Nachmittag « 12 “ , 5 *
, 7 “ . ,

Abgang Eltville nach Wie - brdm ,
Morgen « 7” , 9M . C
Nachmittag « 1” , 5 **, 7 •

Ankunft in Wt » « badkn .

Morgen « 8 , IO80.
Nachmittags 2», 6 *», 8*° .

Heff . LudwigSbahn .
Von Mainzn . rudwigoyafen u . Pari « !

Morgen « 6*° , 10 “ , 11 “ *. , 1
Nachmutag « 2 “ 6

| • Street ne » » art « ( » - ,IN l . «• 1L « »sie.)

Tägliche Posten .

« » , »« « von SSWWtti , « ntunft in BtelDaten .

Mainz , Frankfurt ( Eisenbahn ) .

Limburg ( « ilwag - n ) .

Schmalbach ( Eilwagen ) .

Morgen « 81 Uhr . Morgen « 9 Uhr .

Abend « 9 Uhr . Nachmittag « 4 Uhr .
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